
PROTOKOLL

der Gründungsversanml:ng der "Ökurenischen Nachbarschaftshilfe Feldkirchen-

lrlesterham e.V. an 15. Juli 1992 trn 20 [Ihr im Hote1 Mareis

Herr Nugel, Diakon in der evangelischen Kirchenganeinde, begrrüßte die
Arruresenden recht herzlich, und bedarkte sich bei den bj-sherigen Mit-
arbeiteninnen der Nactibarschaftshilfe für ihre Mitarbeit. Die Initiative
zu dieser C,ründungsversalnnlung a1s eingetragener Verein ging iron diesen
Mitarbeitern aus. Er betonte die Notr^rcrrdigkeit einer Lobby für Leute,
die Hilfe brauchen, r:nd ist überzeugt, daß wir damit auf dsn richtigen !{eg
sind, die Arbeit dieses Vereins noch etwas melrr in das Bqrvußtsein der
Goneindebürger zu bringren. Die Gsneinnützigkeit dieses Vereins wird
beim Finanzamt beantragt, so daß Spenden dann abgesetzt werden können.

Unter Beraturrg der Caritas, Bad AiJcling, der katholischen Kirche sovrie
der Nachbarschaftshilfe in Bad Feilnbach wurde ein Satzr.rngsentwurf g*
rnacht, der beim Amtsgericht vorgeprüft wurde. Dieser Entwr:rf wurde daraufhin
den Anr,,rcsenden vorgelesen und Herr Nugel erläuterte die einzelnen Punl<te.

Der in Aussicht genctlmene Mitgliedsbeitrag soI1 DM 25.- bis DM 3O,--
pro Jatrr betragen und nnrß rrcn der l[itgliederversanmlung beschlossen werden.
Frau Haberj-chter teilte mit, daß es B - 10 aktive Mitarbeiterinnen gibt.

Während der Versanm}:ng erkllirten 31 Personen ihren Beitritt.

Nach Diskussion und Rticksprache wird die Satzung von 29 Grtindtrngsn-it-
gliedern, bei 2 Enthaltungen, angencrffnen, mlt der Vorgabe, die besprochenen
Iindenmgen in die Satzung mit aufzr:nehmen.

Herr Nugel bat dann rm Vorschläge für das Amt der ersten Vorsitzenden. Es
wird m:r Frau Haberichter vorgeschlaqen, die sich ffi
reit erklärt. Die Mitgliederversanrnlung wtinscht, daß per Handzeichen ab-
gestinmt wird. Frau Haberichter wird eins tinrniq ger,*ihlt. Sie selbst ent-
hält sich der Stirnne (3O : 1)

Nach der Watrl zrir 1. Vorsitzenden erschei-nt noch Frau Lange als 32. Mitglied.

Etir das Amt der 2. Vorsitzenden wird Frau itöger vorgeschlagen. Sie wird
ej-nstinmig go,rätr@ntnaiEffiäil-stüme ( 31 : 1).

Ftir die Kassenfülgrng wird Frau Alorandq,r vorgeschlagen. Sie wird ei-nstinmig
s*rählt,Glf§ffinthälffi ( 31 : 1) .

A1s Sctrriftführer wird Frau Maie5 vorgeschlagen. Sie wird einstjnrnig ge-
wetrIffiffi entrrE]E-§ffiEr stiffre ( 3i : 1).

Die Einsatzleitqng soll nicht gevrählt, sondern vcrn Vorstand benannt werden.
oiesffig von der lrtitgliederzersanmlung beschlossen.
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Folgerxle 5 Personen wr:rden en bloc als Beisitzer ge^*ihlt:

Frau Elisabeth Dorrer

Frau Dr. Dorothea Harbich

Frau Gisela Lange

Frau Heide Schaller

Herr lihrtin Speer

Die rdahl fard mit 29 Ja stjjnrEn r:nd 3 Enttraltungen statt.

Auf Anfrage erläuterte Frau Haberichter die Verwendr:ng der künftigen
ir,titgliedsbeiträge. In erster Linie werden diese ftir Versicherungslcei-
tr4;e der Mitarbeiter benötigt, scrazie anfallende Aufiarandsentschädi9n:ngen.
Man einigte sich auf einen Mitgliedsbeitrag rzon DNt 3O.-- pro Jahr und die
Abstinnn:ng darüber erfolgte einstinrnig.

Als
bei

Herr Lindhr:lcer und Frau Schaberl mit 30 Ja-Stirrmen
t.

Es wnrde noch ein Paragraph 12 zur Satzung beschlossen. Dieser wurde mj-t
31 Ja-Stjnnren r:nd 1 Enthaltung angerrcnrlen-
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Niedersclrrift

Grürdungsversanml:ng für eine ökunenische Nachlcarschafts-

hilfe dn ltitt\^roch, den 15.7.1992 rm 20 thr jm Hotel l{areis

in Feldkirchen

Protokollführsin: l'Iargit l{ai-er

Herr Werner Nugel beqrüßt die Anr,uesenden. Der geplante Verein wird vorge-

stellt urd anschließend die geplante Satzung verlesen. Spontan erkl2iren 32 Per-

sonen ilrren Beitritt dr:rch Unterzeichmrng von Beitrittserklänmgen.

Herr Nugel giJct bekannt, daß die C,ni.indungsnitglieder als erste I'litglieder-

versanmlulg die Satzr:ng zu genetrmigen haben. Nach Rtickfragen wird die

Satzgng mit 29 Stinmen bei 2 Enttraltungen angencrTmen. (Ein weiteres lt[Ltglied

erschi-en kurz danach) .

Der Versanmlurrgsleiter (Henr nrlgel) ruft zur lrlahl eines Vorstandes auf urd

bittet trn Vorschläge fi.ir das Amt der Vorsj-tzerden-

Vorgeschlagen wird F?au Haberichter.

Nachdgn nur ein Vorschlag 'uorliegt, wird dr:rch Hardzeichen abgestinmt.

Das Ergebnis lautet: 3O Ja-Stirrmen bei 1 Enthaltung. F'rau Haberichter niJrmt

die hlahl an.

Hcenso wird rnit dsn Amt der 2. Vorsitzenden verfatrren. Vorgeschlagen wird
Frau l{rögrer. Es wird durch Hardzeichen abgestirrmt.

Das Ergebnis lautet: 31 Ja-Stinrnen bei 1 Enthaltr:ng.

Frau l(rögrer ninmt die I,llahl an.

Fär das Amt des Kassiers wird Frau Alo<ander vorgeschlagen. Es wird durch

Handzeichen abgestirrmt.

Das Ergebnis lautet: 31 Ja-Stinmen bei 1 Enttraltung.

Frau Alo«ander ninmt die Vtatrl an.

Ftir das Amt des Schriftführers wind Frau Maier vorgeschlagen. Es wird durch

Handzeichen abgesti.nmt.

Das Ergebnis lautet: 31 Ja-Stjnnen bei 1 EntJralturq.

Frau Maier nirmt die Watr1.an.
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Für das Amt der Beisitzer werden 5 Personen vorgeschlagen. Diese werden

en bloc gevuählt.

Dire Vorschläge lauten wie folgt:

Frau Elisabeth Dorrer
Frau Dr. Dorottrea Harbich

Frau Gi-sela Lange

Frau Heide Schaller
Herr l{artin Speer

Das Ergebnis lautet: 29 Ja-Stjnwen bei 3 Enttraltungen.

AlIe netrnen di-e Vtahl an.

Für das Amt der Kassenprüfer werden Frau Schaberl und Herr Lindhuber vorgre

schlagen. Es wird en bloc nrit Handzej-chen abgestinrnt.

Das Ergebnis lautet: 3O Ja-Stjnnen bei 2 Enthaltungen.

Bei-de netrnen die Vtahl an.

Die Mitgliedenrersanmh:ng beschließt einstinmigr daß die Einsatzleiti:ng

nicht govählt, sordern vcrn Vorstand bernnnt wird.

Die Vorsitzende der Mitgliederversatrmlung schlägt als Namen des Vereins vor:

öl«men:ische Nachbarschaftshilfe e.V. Feldkirchen-
hlesterhan.

Dieser Nane wr.rrde einstinndg beschlossen.

Die l4itgliedenrersanmlur:g wird daraufhin rion der Vorsitzenden gebeten, die
Höhe des jätrrlichen Mitgliedsbei-trages festzusetzen. Nach kurzer Beraturrg

wird als Beitrag DM 3O.-- jährlich rrorgeschlagen. Der Vorschlag wird ein-
stinrnig angenollren.

tlit Dark an a1le Anwesenden und der Bitte an die Vorstandsnitglieder, noch

zu einer kurzen Vorstarrdssitzung da zu bleiJcen, schließt dj-e Vorsitzende die
Versarmh:ng ua 22.30 t1hr.

Feldkirchen, den 15.7 .1992
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